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das ziel müsste doch sein, in allen branchen zu erreichen, dass es kein karrierehindernis mehr
ist, um 16.00 zu gehen, oder mal später zu kommen, weil z.b. die mama zur öffnung der
abiaufgaben heute mal früher zur arbeit muss und dafür eben der papa die kinder in den
kindergarten bringt und entsprechend heute später anfängt.

das ist letztlich wieder mal ein thema aus der großen kiste 'patriachat' und genderrollen und
überhaupt gleichberechtigung.

ausnahme: alleinerziehende. da muss man wirklich stützen, was nur geht. das ist eh schon hart
genug, orgatechnisch und finanziell zumindest.

und im übrigen: solidarität statt neidisches bewachen der pfründe ("ich habe aber x
hohlstunden" - "ja, aber ich habe y mal nachmittag" etc. pp.) im kollegium hilft ganz, ganz,
ganz viel, wie auch ein fähiger personalrat, den man dann aber auch wählen und stützen muss.
kurz: nicht ellbogen und konkurrenz, sondern miteinander agieren. hilft echt.
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